
Deutsche Meisterschaft 
Damen 2013 3:3 

Ausführender Verein: SV Siemens Mühlheim Ruhr
Datum: 21./22.9.2013
Lizenzpflicht: ja 
Anzahl der teilnehmenden Teams: 64
Modus: Poule K.O.

Ergebnisse

3. Bayern 2: Stefanie Schwarzbach, Lucia Beil, Dominique Probst
5. Bayern 4: Simone Karlisch, Gisela Buschner, Stefani Probst
9. Bayern 1: Ines Löffler, Waltraud Nickolay-Mari, Andrea Bärthlein

Bericht:

Nach 2011 machten wir uns zum 2. Mal auf dem Weg nach Duisburg zur DM Frauen.
Von den teilnehmenden Teams waren Bayern 1 und Bayern 3 bereits 2011 in Duisburg 
dabei. Obwohl der ausrichtende Verein, SV Siemens Mülheim, ein perfekter Gastgeber war, 
man selten eine schönere Bouleanlage findet, fuhren wir mit gemischten Gefühlen nach 
Duisburg.  Wir waren dort 2011 mit 7 Mannschaften an den Start gegangen und hatten 3 
Startplätze verloren. Von den 7 startenden Teams hatte nur eines den Poule überstanden. 

Am Samstag Morgen trafen sich alle bayerischen Mannschaften auf den Platz und nutzen 
die Zeit, sich zusammen einzuspielen. Auf Wunsch von  Dominique Probst, übrigens mit 
ihren 11 Jahren die jüngste DM-Teilnehmerin, mussten wir uns mit gemeinschaftlichen 
Aufwärmübungen auf die Spiele vorbereiten. Böse Zungen behaupten, wir machten uns 
zum Gespött der übrigen Teilnehmer, manch andere behaupten, wir hätten 40 „Likes“ auf 
Youtube.

Dieses Mal lief es viel besser für die Bayerischen Teilnehmerinnen. Bayern 1 und Bayern 2 
überstanden den Poule mit 2 gewonnenen Spielen, Bayern 4 konnte sich in der Barrage 
durchsetzen, nur Bayern 3 musste sich leider in der Barrage geschlagen geben.
Auch im 1/16 konnten sich die verbleibenden Bayerischen Mannschaften mühelos 
durchsetzen.

Am Sonntag Morgen trafen wir uns alle gegen 8:15 Uhr auf den Platz zum Einspielen.
Bayern 1 Gegner war die DPV-Espoirs Auswahl. In Normalform bestimmt schlagbar.
Leider fand Bayern 1 Sonntag Morgen nicht ins Spiel. Wir hatten ein „typisches Sonntag 
Morgen“ Spiel. Es fehlten gelegte Druckkugeln, es fehlten Treffer, aus Situationen mit 
Kugelvorteil konnten wir nicht profitieren. So mussten wir uns leider geschlagen geben, es 
wäre bestimmt mehr drin gewesen.



Bayern 2 zog sein Spiel durch und Bayern 4 lieferte sich gegen Hessen 1 einen Krimi.
Es handelte sich um ein sehr spannendes ausgeglichenes Spiel, in denen beide Seiten 
Chancen oft nicht nutzten, aber dennoch immer wieder hervorragende Aktionen zeigten.
Natascha Sieling (Hessen 1) schoß beispielsweise beim 12:12 als letzte Möglichkeit die 
Sau ins Aus. In der nächsten Aufnahme ging die Sau nach mehreren gespielten Kugeln 
auf ca. 11 m. Die hessische Vorlegerin legte eine sehr gute Kugel ca. 20 cm rechts von die 
Sau, unsere gelegte Kugel blieb davor, war aber dennoch ein guter 2. Punkt. In dieser 
Situation schoss Simone Karlisch auf 11 m ein Palet. Der Gegner hatte zwar noch Kugeln 
auf der Hand, konnte aber den Sieg von Bayern 4 nicht mehr verhindern.

In der nächsten Runde war es für Bayern 4 leider vorbei. Bayern 4 fand nicht ins Spiel und 
so konnte das DPV-Team um Susi Fleckenstein das Spiel für sich entscheiden. Bayern 2 
konnte sich gegen Bayern 1 ersten Gegner, die DPV-Espoirs-Auswahl, deutlich 
durchsetzen. So gut das Espoirteam gegen Bayern 1 spielte, in diesem Spiel mochte 
nichts so recht gelingen. Bayern 2 dagegen spielte sehr gut. Steffi gelang es immer wieder 
„Ihre beiden Mädels“ zu motivieren. Daher ein verdienter Sieg für Bayern 2.

Im Halbfinale dann das Aus. Der Gegner, die DPV-Auswahl Indra Waldbüßer, Muriel Hess 
und Carolin Brinkmeyer waren einfach zu stark.

Insgesamt ein toller Erfolg für Bayern. 75 % der Mannschaften überstanden den Poule, 2 
Startplätze mehr für 2014 und 3 Setzplätze geholt. So können wir mit 6 Mannschaften 
2014 nach Recklinghausen fahren.

Andrea Bärthlein / 23.09.2013


